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Verhaltenskodex für Red Hat-Geschäftspartner 
 

Red Hat legt großen Wert auf Integrität, Respekt und ethisches Verhalten und erwartet von 
seinen Partnern, dass sie diese Werte ebenfalls achten und die Einhaltung dieses 
Verhaltenskodexes für Geschäftspartner überwachen. Wir verlassen uns darauf, dass unsere 
Partner uns dabei helfen, das Vertrauen unserer Kunden aufrechtzuerhalten. Daher arbeiten 
wir ausschließlich mit Partnern, die wir für ehrlich und moralisch halten und die sich für eine 
ethische Geschäftsführung einsetzen. Dieser Verhaltenskodex für Geschäftspartner (der 
„Kodex“) soll den Wert unserer gemeinsamen Geschäfte und den Ruf aller Parteien schützen 
und wurde im Hinblick auf die folgenden Grundwerte aufgestellt: 
 

FREIHEIT angemessene Geschäftschancen zu verfolgen 
MUT sich illegalem oder unethischem Verhalten entgegenzustellen 
VERPFLICHTUNG zu gesetzmäßiger und ethischer Geschäftsführung und 
VERANTWORTUNG für alle unsere Handlungen 

 
Dieser Kodex gilt für alle Partner von Red Hat sowie deren Beauftragte, Direktoren, 
Angestellte, unabhängige Auftragnehmer und Vertreter („Partner“). Wir legen großen Wert 
auf Ethik, Integrität und Gesetzmäßigkeit und erwarten, dass alle Partner sich bei 
Geschäften mit Red Hat, Kunden, potenziellen Kunden und anderen Partnern an diesen 
Kodex halten. Wenn Red Hat der Meinung ist, dass ein Partner diesen Kodex nicht einhält, 
kann Red Hat die Beziehung mit dem Partner umgehend aussetzen oder beenden, ohne dass 
dabei andere Rechte oder Rechtsmittel eingeschränkt werden, die uns möglicherweise 
gemäß den Vereinbarungen mit unseren Partnern zustehen. 
 
Allgemeine Einhaltung von Gesetzen und Vorschriften 
 
Red Hat verlangt von seinen Partnern die Einhaltung aller geltenden Gesetze, einschließlich, 
aber nicht beschränkt auf Gesetze im Zusammenhang mit Antikorruption, Vergaberecht, 
Kartellrecht, Wettbewerbsrecht, Export, Arbeitsrecht, Datenschutz, Antidiskriminierung, 
Gesundheit und Sicherheit, Menschenrechte und die Umwelt. 
 
Antikorruptionsgesetze 
 
Partner müssen alle geltenden Antikorruptions- und Geldwäschegesetze einhalten, darunter 
den US Foreign Corrupt Practices Act und den UK Bribery Act. Das bedeutet unter anderem, 
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dass Partner keine Bestechungsgelder zahlen oder annehmen dürfen und nicht auf andere 
Weise versuchen dürfen, Handlungen oder Entscheidungen eines Regierungsbeamten oder 
politischen Kandidaten unangemessen zu beeinflussen, beispielsweise durch Angebote, 
Zahlungen oder Autorisierung von direkten oder indirekten Zahlungen oder 
Wertgegenständen zum Zwecke der unlauteren Erlangung oder Beibehaltung von 
geschäftlichen oder anderen Vorteilen. 
 
Aufrechterhaltung eines fairen Wettbewerbs 
 
Partner müssen alle geltenden Kartell- und Wettbewerbsgesetze einhalten. Diese Gesetze 
werden auch als Monopol-, Kartell- oder Fair-Trade-Gesetze bezeichnet. Sie dienen der 
Verhinderung von Eingriffen in ein funktionierendes wettbewerbsorientiertes Marktsystem und 
existieren in fast allen Ländern. Zu den unzulässigen Verhaltensweisen gehören: 
Preisabsprachen oder das Aufteilen von Gebieten, die illegale Monopolisierung eines 
Wirtschaftszweigs oder der unrechtmäßige Missbrauch einer marktbeherrschenden Stellung. 
Wir erwarten, dass Partner keine Maßnahmen ergreifen, die den Handel unangemessen 
einschränken oder betrügerisch oder irreführend sind. 
 
Aufrechterhaltung der finanziellen Integrität 
 
Bei allen Anträgen, die an Red Hat gestellt werden, sind vollständige und genaue Angaben zu 
machen. Partner müssen ihre Buchhaltung und finanziellen Datensätze unter Einhaltung der 
geltenden gesetzlichen, behördlichen und buchhalterischen Anforderungen führen, so dass die 
wahre Natur der aufgezeichneten Transaktionen wahrheitsgemäß dargestellt wird. Diese 
Aufzeichnungen müssen den vollen Umfang der geschäftlichen Vereinbarungen der Partner 
mit Red Hat, den Endnutzern und allen anderen Parteien, die Transaktionen durchführen, 
widerspiegeln. Abgesehen von diesen offiziellen Verträgen und Aufzeichnungen ist es den 
Partnern nicht gestattet, Nebenabsprachen zu treffen, wie z. B. das Vormerken, „Parken“ oder 
„Poolen“ von Geldern aus einer Transaktion zur Verwendung in zukünftigen Transaktionen.  
 
Da Partner Red Hat-Produkte und -Leistungen im Auftrag von Endnutzern bestellen, muss 
eine Bestellung, die Red Hat von einem seiner Partner erhält - abgesehen von bestimmten 
Arten von Partnergeschäften, bei denen es keine verbindliche Zusage eines Endnutzers zum 
Kauf einer festen Menge gibt (z. B. OEM-, CCSP-, Embedded-Geschäfte) - einer 
bestehenden, rechtsverbindlichen Bestellung des Endnutzers zum Kauf derselben Red Hat-
Produkte oder -Leistungen von dem Partner entsprechen. Daher dürfen Partner ihre 
Bestellungen nicht vor einer verbindlichen Zusage des Kunden an Red Hat senden oder 
anderweitig eine „Vorbestellung“ für ein Geschäft vereinbaren. 
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Vermeiden von Insidergeschäften 
 
Als Partner erhalten Sie möglicherweise wesentliche, nicht öffentliche Informationen über 
Red Hat, verbundene Unternehmen oder andere Unternehmen. Sie dürfen diese 
Informationen ausschließlich für die Zwecke verwenden, zu denen sie an Sie weitergegeben 
wurden. Die Nutzung derartiger Informationen für andere Zwecke wie Wertpapierhandel oder 
Weitergabe der Informationen an andere für Wertpapierhandel ist unzulässig, selbst wenn 
dies ohne Absicht geschieht, stellt eine Verletzung dieses Kodex dar und kann als eine 
Straftat gewerted werden. Diese Beschränkungen gelten auch für Ehegatten und 
Familienmitglieder. Bitte informieren Sie sich über diese gesetzlichen Bestimmungen und 
konsultieren Sie Ihren Rechtsbeistand für eine entsprechende Beratung. 
 
Verhindern von Interessenkonflikten 
 

Grundlage für Fairness und Ehrlichkeit bei Geschäftsbeziehungen ist die Fähigkeit, frei von 
unangemessener Beeinflussung zu handeln. Sollte die Fähigkeit für objektives Handeln 
beeinträchtigt werden, kann es zu einem Interessenkonflikt kommen. Red Hat erwartet, dass 
Partner Situationen vermeiden, in denen die Objektivität oder die Fähigkeit zur ehrlichen und 
ethischen Geschäftsführung beeinträchtigt werden könnte. Wenn ein Partner einen 
Interessenkonflikt hat oder eine Situation potenziell einen Interessenkonflikt im 
Zusammenhang mit Red Hat-Geschäften verursachen könnte, erwartet Red Hat, dass der 
Partner dies Red Hat gegenüber offenlegt. 

 
Schulung und Compliance 
 
Partner und ihre gesetzlichen Vertreter, die direkt oder indirekt an Red Hat-Geschäften 
beteiligt sein können, müssen, sofern sie dazu aufgefordert werden, (1) sicherstellen, dass sie 
diesen Kodex kennen und einhalten, und (2) regelmäßige Schulungen erfolgreich absolvieren, 
die dazu beitragen sollen, dass ihre Vertreter die in diesem Kodex beschriebenen Themen 
verstehen und ihn einhalten. Red Hat behält sich das Recht vor, die Einhaltung dieses Kodex zu 
überprüfen und Sie zum Nachweis Ihrer Compliance aufzufordern. 
 
Wie in unseren Geschäftsbedingungen dargelegt, wird von den Partnern erwartet, dass sie 
wirtschaftlich angemessene schriftliche Aufzeichnungen über die Nutzung und den Vertrieb 
der Red Hat-Produkte und -Leistungen durch die Partner sowie über ihre geschäftlichen 
Aktivitäten führen. Red Hat behält sich das Recht vor, auf eigene Kosten Informationen, 
Dokumente oder Aufzeichnungen anzufordern und/oder Besuche vor Ort durchzuführen. In 
solchen Fällen wird von den Partnern und ihren Vertretern erwartet, dass sie sich kooperativ 
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verhalten. Dies gilt auch für die Vertreter von Red Hat. Weitere Informationen zu diesem 
Verfahren finden Sie in den Bedingungen des Partnerschaftsvertrags. 
 
Ausfuhrbestimmungen 
 
Red Hat führt seine globalen Geschäfte unter strikter Einhaltung der geltenden 
internationalen Handelsgesetze durch und erwartet dies auch von seinen Partnern. Die 
Produkte, Leistungen und Technologien von Red Hat haben ihren Urspung in den USA. Die 
Ausfuhrkontrollgesetze der Vereinigten Staaten regeln sämtliche Exporte, Reexporte und die 
Verwendung von Produkten, Leistungen und Technologien mit Ursprung in den USA, 
unabhängig vom Standort. Partnern ist es nicht gestattet, Produkte, Leistungen oder 
technische Daten von Red Hat (1) an Bestimmungsorte zu exportieren, zu reexportieren oder 
umzuschlagen, die US-Embargos oder Handelssanktionen unterliegen; (2) an Einrichtungen 
oder Personen zu exportieren, zu reexportieren oder umzuschlagen, die auf von der US-
Regierung geführten Ausschlusslisten aufgeführt sind, oder (3) für verbotene Endnutzungen 
oder an verbotene Endnutzer zu exportieren, zu reexportieren oder umzuschlagen, die in den 
U.S. Export Administration Regulations beschrieben sind. Als US-amerikanisches 
Unternehmen ist es Red Hat untersagt, sich an Wirtschaftsboykotten oder Embargos zu 
beteiligen oder diese anderweitig zu unterstützen, die von anderen Nationen verhängt wurden, 
aber nicht durch die US-Regierung sanktioniert werden. Partner dürfen keine Boykottaufrufe 
an Red Hat senden. 
 
Regierungsbehörden 
 
Partner müssen alle Gesetze, Vorschriften, Bestimmungen, einschließlich 
Beschaffungsvorschriften, kennen und einhalten, die den Erwerb von Waren und Leistungen 
durch und die Zusammenarbeit mit Regierungsbehörden regeln, denen sie direkt oder indirekt 
Produkte und/oder Leistungen von Red Hat anbieten oder empfehlen. Dazu gehören Bundes-
, Landes-, Kommunal- und andere Regierungsbehörden sowie Unternehmen, die sich in 
staatlichem Besitz oder unter staatlicher Kontrolle befinden oder dem Vergaberecht 
unterliegen. Bitte bedenken Sie, dass Handlungen, die im Umgang mit nicht-staatlichen 
Kunden angemessen sind, im Umgang mit solchen Kunden unangemessen oder sogar illegal 
sein können. 
 
Geschenke und Unterhaltung 
 
Partner müssen sicherstellen, dass Kunden und anderen Personen angebotene 
Annehmlichkeiten von Wert - einschließlich Mahlzeiten, Transport, Unterkunft, Bewirtung, 
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Eintrittsgelder für Veranstaltungen, Geschenke oder sonstige Zahlungen („geschäftliche 
Annehmlichkeiten“) - im Einklang mit den geltenden Gesetzen, Vorschriften und 
Anforderungen (einschließlich der internen Richtlinien des Arbeitgebers der jeweiligen 
Empfängerin) stehen.  
 
Geschäftliche Annehmlichkeiten dürfen niemals zur Einflussnahme auf das Urteilsvermögen, 
zur Erlangung einer unfairen Vorzugsbehandlung oder zur Erlangung eines unzulässigen 
Vorteils verwendet werden. Geschäftliche Annehmlichkeiten sind nur dann zulässig, wenn sie 
angemessen sind und als Teil eines wirksamen und genehmigten Programms oder einer Aktion 
im Zusammenhang mit Red Hat Produkten und Leistungen angeboten werden. Es ist nicht 
gestattet, sich im Zusammenhang mit einem Geschäft besondere Vorteile zu verschaffen, 
indem großzügige Geschenke, Schmiergelder oder Dinge von Wert angeoboten oder gewährt 
werden, die in keinem Verhältnis zu der jeweiligen Situation stehen. 
 
Menschenrechte und Arbeitsbedingungen 
 
Red Hat ist entschieden gegen jede Form von illegalem Menschenhandel und Zwangsarbeit 
(und alle anderen Formen der modernen Sklaverei). Partner müssen die einschlägigen 
Gesetze zu Sklaverei, Menschenhandel und Kinderarbeit einhalten. Sie müssen außerdem 
sicherstellen, dass Sklaverei, Leibeigenschaft, Zwangs- oder Pflichtarbeit (einschließlich 
Gefängnisarbeit) und Menschenhandel in ihren Lieferketten nicht vorkommen, und sie sind 
gehalten, im Rahmen dieser Geschäftsbeziehungen ehrlich, ethisch und fair zu agieren. 
 
Red Hat erwartet von seinen Partnern, dass sie sich für einen Arbeitsplatz einsetzen, der frei 
von Belästigung, Missbrauch und rechtswidriger Diskriminierung ist. Obwohl wir uns bewusst 
sind, dass die Definition von „rechtswidriger“ Diskriminierung je nach Rechtsprechung variieren 
kann, erwarten wir, dass Partner bei der Einstellung, der Vergütung, dem Zugang zu 
Schulungen, der Beförderung, der Beendigung des Arbeitsverhältnisses und dem Eintritt in 
den Ruhestand ihre Beschäftigte fair behandeln und sie nicht aufgrund von Merkmalen (z. B. 
Ethnie, Hautfarbe, religiöser Glaube, Geschlecht, sexuelle Orientierung, Geschlechtsidentität 
oder -ausdruck, ethnische Zugehörigkeit oder nationale Herkunft, körperliche oder geistige 
Behinderung oder Alter) benachteiligen. 
 
Partner sind außerdem verpflichtet, ihren Beschäftigten menschenwürdige 
Arbeitsbedingungen sowie Löhne und Arbeitszeiten zu gewähren, die den geltenden Gesetzen 
entsprechen. Ferner müssen sie die gesetzlichen Rechte der Beschäftigten in Bezug auf die 
Vereinigungsfreiheit und das Recht auf Tarifverhandlungen respektieren. Dazu gehört auch, 
dass sie Gewerkschaften beitreten oder von einem Beitritt absehen dürfen. 
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Informieren Sie uns, wenn etwas möglicherweise falsch ist 
 
Die Zusammenarbeit bei der Beseitigung potenziell problematischen Verhaltens ist wesentlich 
für den zukünftigen Erfolg von Red Hat und seinen Partnern.  
 
Partner sind verpflichtet, ungesetzliches oder unethisches Verhalten ihrer Beschäftigten oder 
von Red Hat unverzüglich an PartnerConcerns@redhat.com zu melden. Darüber hinaus sind sie 
verpflichtet, Handlungen zu melden, bei denen es sich um echte, angebliche oder mögliche 
Verstöße gegen diesen Kodex handelt oder handeln könnte. 


